
Zoom‐Regeln für die KölnerKinder‐ und JuniorUni 

Wie  bei  jeder  Veranstaltung  gibt  es  auch  bei  unseren  digitalen  Projekten  und  Kursen  bestimmte 
Regeln, die allen helfen, gute Zoom‐Sitzungen zu erleben. 

Warum dies? 

An den verschiedenen Bildschirmen, das weißt Du natürlich, sitzen richtige Personen. Die Dozent*in‐
nen müssen dabei oft ganz verschiedene Dinge auf einmal machen, die nicht immer sichtbar sind. Sie 
werden  vom  KinderUni‐Team  unterstützt.  Eine  Zoom‐Sitzung  wird  aber  nur  gut  gelingen,  wenn  die 
Dozent*innen tatsächlich dazu kommen, mit Euch die Dinge zu bearbeiten, die sie vorbereitet haben. 
Und Dir wird es mehr Spaß machen, wenn alles gut läuft oder Du an den richtigen Stellen Deine Fragen 
stellen und Beiträge liefern kannst und diese dann auch wahrgenommen werden. 

Gleichzeitig möchten wir  Euch möglichst  viele  technische Möglichkeiten  lassen  und  diese  nicht  von 
vornherein unterbinden. Dabei benötigen wir Deine Mithilfe, damit Du diese Freiheiten sinnvoll nutzt. 

Die Regeln 

Melde Dich bei der Zoom‐Sitzung mit Deinem wirklichen Vor‐ und Nachnamen an. Wenn der Account, 
den  Du  nutzt,  einen  anderen  Namen  trägt,  kannst  Du  dennoch  nur  für  diese  Sitzung  den  Account 
umbenennen. 

Bitte sorge dafür, dass bei den digitalen Treffen die Kamera funktioniert, allermindestens aber der Ton. 
Denn  nur  so  können  unsere  Dozent*innen  Dich  kennenlernen,  richtig  ansprechen  und  auch  Deine 
Reaktionen sehen. 

Bitte  beachte  die  Ansagen  der  Dozent*innen  oder  des  Teams,  ob  Du  Kamera  und  Mikrofon 
eingeschaltet lassen solltest. Manchmal ist es sehr hilfreich, das eigene Mikrofon auszuschalten, damit 
nicht zu viele Nebengeräusche entstehen, die den Ablauf stören könnten und dazu führen, dass man 
das, was gesagt wird, nicht mehr richtig verstehen kann. 

Wenn  Du  Fragen  hast,  melde  Dich  einfach  oder  schreibe  die  Frage  in  den  Chat.  Wir  werden  uns 
bemühen,  alle  Fragen  zu  beantworten. Manchmal  schauen wir  auch  nachträglich  noch  in  den Chat, 
wenn wir nicht wissen, ob wir  alle  Fragen mitbekommen haben. Dann kann es  sein, dass eine noch 
offene Frage im weiteren Verlauf des Kurses beantwortet wird. Wenn Dir die Frage sehr wichtig ist und 
Dir die Antwort fehlt, kannst Du sie auch am Ende der Zoom‐Sitzung noch einmal wiederholen. 

Bei  Zoom kann es  immer mal wieder  zu Übertragungsschwierigkeiten kommen, die wir nicht  immer 
kontrollieren können. Es kann z.B. ein Problem bei Deiner  Internet‐Verbindung auftreten, aber auch 
bei der Übertragung von der Uni aus. Wichtig ist, dass es reicht, wenn eine Person in den Chat schreibt, 
dass er/sie Probleme hat. Alle anderen müssen das nicht bestätigen, es sei denn, sie werden dazu vom 
Team aufgefordert. Dadurch wird der Chat nicht mit zu vielen Wiederholungen gefüllt, sondern bleibt 
gut überschaubar. Wir werden uns immer bemühen, Informationen allen zugänglich zu machen. 

Wenn Du einen Teil  des Kurses nicht  so  spannend  finden  solltest,  störe bitte nicht die  anderen, die 
gerne mitmachen wollen.  Jede*r hat ein eigenes Tempo beim Verstehen. Und manchmal muss man 
erst  trockene Dinge  durcharbeiten  –  an  der Uni  nennen wir  das  oft  „Theorie“  –  bevor man  auf  der 
Grundlage  dieser  Theorie  weiter  arbeiten  und  forschen  kann,  und  zwar  viel  besser  als  ohne  diese 
Theorie. Was  gar  nicht  funktioniert: Wenn  Du mit  Video,  Ton  und  Chat  herumspielst. Wenn  etwas 
langweilig ist, weil Du es nicht verstehst, dann schreib eine Frage in den Chat. Wenn es langweilig ist, 
weil  Du  etwas  zu  einfach  findest,  dann  überleg  Dir,  wie  Du  es  erklären  würdest  und  das  vielleicht 
besser machen würdest als die Dozent*innen. Das kannst Du uns dann gerne per E‐Mail schreiben an  
kinderuni@uni‐koeln.de, und wir schicken es als Anregung weiter. 

 
Wir wünschen Dir viel Spaß bei unseren Kinder‐ und JuniorUni‐Zoom‐Sitzungen! 


